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Empirische Befunde zur anwaltlichen Vergütung

Gegenwart und Zukunft der anwaltlichen Vergütung.
Köln, 24.11.2022
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Übersicht

• Abrechnung nach RVG oder Vergütungsvereinbarungen?
• Genutzte Vergütungsvereinbarungen
• Erfolgshonorare
• Funktioniert die Quersubventionierung?
• Erstberatungsgebühr 
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HÄUFIGKEIT VON VERGÜTUNGSVEREINBARUNGEN
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Durchschnittliche Häufigkeit von 
Vergütungsvereinbarungen 

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019
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Sinne von § 34 RVG , § 612 II BGB
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Begutachtung, 
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Abrechnungsarten bei (außer-) gerichtlicher Vertretung
nach Anteil gewerblicher Mandanten*

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 / *Durchschnittswerte (arith. Mittel)
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Abrechnungsarten bei Tätigkeitsfeldern,
für die das RVG keine Gebühren mehr vorsieht
nach Anteil gewerblicher Mandanten*

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 / *Durchschnittswerte (arith. Mittel)
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STUNDENHONORARE, PAUSCHALVERGÜTUNG UND 
ANDERE VERGÜTUNGSVEREINBARUNGEN
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Erzielte Umsatzanteile mit unterschiedlichen
Formen von Vergütungsvereinbarungen*

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019 / nur Befragte, die Vergütungsvereinbarungen treffen
*Durchschnittswerte (arith. Mittel)
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Erzielte Umsatzanteile mit unterschiedlichen
Formen von Vergütungsvereinbarungen
nach Anteil gewerblicher Mandanten

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019 / nur Befragte, die Vergütungsvereinbarungen treffen
* statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 / Durchschnittswerte (arith. Mittel)
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Höhe vereinbarter Stundensätze

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019
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Variable Stundensätze orientieren sich…

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019 / nur Befragte, die variable Stundensätze nutzen
* auf einer Skala von 1=immer bis 5 =nie
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Genutzte Abrechnungsmethoden
bei der Verwendung von Stundenhonoraren

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019 / nur Befragte, die Stundenhonorare nutzen
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46%

60%
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2008

2019

ich berechne die aufgewendete Zeit

ich berechne die aufgewendete Zeit, stelle aber ein Mindestintervall in
Rechnung ('Mindestintervall-Modell')
ich berechne angefangene Intervalle eines festgelegten Umfangs 
(„Standardintervall-Modell“)

Genutzte Abrechnungsmethoden bei der
Verwendung von Stundenhonoraren im Zeitverlauf

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019 / nur Befragte, die Stundenhonorare nutzen

∅ 15 Minuten ∅ 12 Minuten

∅ 19 Minuten ∅ 15 Minuten
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ERFOLGSABHÄNGIGE VERGÜTUNG
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Vereinbarung erfolgsabhängiger Vergütung

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019
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Vereinbarung von Erfolgshonoraren und
Streitbeteiligung im Zeitablauf

Quelle: Soldan Vergütungsstudien 2005, 2008, 2019
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wird 
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51%

wird 
abgelehnt

36%

egal / keine 
Meinung

13%

2021

wird 
befürwortet

40%

wird 
abgelehnt

40%

egal / keine 
Meinung

20%

2013

Einstellung zur weiteren Freigabe anwaltlicher 
Erfolgshonorare

Quelle: Soldan Berufsrechtsbarometer 2021 / 2013

Erfolgshonorare sollen nicht nur dann, wenn ein Mandant 
aufgrund seiner wirtschaftlichen Verhältnisse ohne ein 
Erfolgshonorar von der Rechtsverfolgung abgehalten 
würde, zulässig sein, sondern grundsätzlich bei Geld-

forderungen bis zu 2.000 EUR sowie wertunabhängig bei 
Tätigkeiten, die auch Inkassodienstleister erbringen dürfen. 

In allen anderen Fällen soll es zudem nicht mehr auf die 
„wirtschaftlichen Verhältnisse“ des Mandanten ankommen.

Erfolgshonorare dürfen de lege ferenda ohne 
Einschränkungen und nicht nur für den Fall, 

dass „der Auftraggeber aufgrund seiner 
wirtschaftlichen Verhältnisse bei verständiger 

Betrachtung ohne die Vereinbarung eines 
Erfolgshonorars von der Rechtsverfolgung 

abgehalten würde“, vereinbart werden
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Wird die Verwendung von Erfolgshonorar-
vereinbarungen in Ihrer Mandatspraxis zunehmen?

Quelle: Soldan Berufsrechtsbarometer 2021
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aus, dass ich sie künftig häufiger
als bisher abschließen werde

ich gehe davon aus, dass ich 
Erfolgshonorarvereinbarungen

häufiger als in der Vergangenheit
abschließen werde

ich schließe grundsätzlich
keine Erfolgshonorarvereinbarungen

67% erwarten keine 
vermehrte Verwendung von 
Erfolgsvereinbarungen in 

ihrer Mandatspraxis

im Falle der Realisierung der geplanten Lockerungen 
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Wird die Verwendung von Erfolgshonorar-
vereinbarungen in Ihrer Mandatspraxis zunehmen?
nach Fachanwaltsgebieten

Quelle: Soldan Berufsrechtsbarometer 2021

67% erwarten keine 
vermehrte Verwendung 

von Erfolgsvereinbarungen
in ihrer Mandatspraxis
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QUERSUBVENTIONIERUNG
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Funktioniert in Ihrer Kanzlei die Quersubventionierung
ertragsschwacher durch ertragsstarke Mandate?

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019 / nur Befragte, die nach RVG abrechnen

ja
33%

nein, ertragsschwache 
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Funktioniert in Ihrer Kanzlei die Quersubventionierung
ertragsschwacher durch ertragsstarke Mandate?
nach Anteil gewerblicher Mandanten

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05
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ERSTBERATUNG
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21%

10%

65%

17%

als Pauschale

Erstberatung ist kostenlos

zeitabhängig auf der Basis meines 
regulären Stundensatzes

zeitabhängig auf der Basis eines 
ermäßigten Stundensatzes

Abrechnung der Erstberatung

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019 / Mehrfachnennungen waren möglich

∅ 168 €
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ICH BEDANKE MICH FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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BACKUP
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Nutzung von Vergütungsvereinbarungen

0%

bis zu 25%

mehr als 
25% bis 

50%

mehr als 50% 
bis 75%

mehr als 75% 
bis 100%

arith. Mittelwert: 24%

31%
12%

38%

13%

7%

(außer-) gerichtliche Vertretung

0%

bis zu 
25%

mehr als 25% 
bis 50%

mehr als 50% 
bis 75%

mehr als 75% 
bis 100%

arith. Mittelwert: 60%

16%

53% 17%

11%
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Beratung, Begutachtung, Mediation

Quelle: Soldan Vergütungsstudie 2019
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